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Bericht der Verwaltung 
 
Zusammenfassung: 
Aus aktuellem Anlass ist wie folgt zu berichten:    
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Graf, Eckhard, Bürgermeister am 27.02.2025 
Colell, Maren am 26.02.2025 
 

 
Sachverhalt: 
 
1. Kindertagesstätten: 
 

Im Januar wurden 597 Kinder in den Ratzeburger Kitas betreut. Diese unterteilten 
sich in 125 U3 und 468 Ü3 Kinder. 
Die Anzahl auswärtig betreuter Ratzeburger Kinder beträgt 112. 
Es wurden im Januar außerdem 26 auswärtig wohnende Kinder in den Ratzeburger 
Kitas betreut.  
Weiterhin wurden im Januar 31 Ratzeburger Kinder von Tagespflegmüttern innerhalb 
Ratzeburgs betreut (18 U3 und 13 Ü3 Kinder). 
Auf der Warteliste stehen zum 01.04.2025 32 Kinder ohne Betreuungsplatz. Diese 
unterteilen sich in 21 Ü3 und 11 U3 Kinder.  
 
Die Finanzierungsverträge zwischen der Stadt Ratzeburg und den Trägern der 
Kindertagesstätten sind zum 31.12.2024 ausgelaufen. Derzeit läuft eine Finanzierung 
auf Grundlage des Dezembers 2024 vorerst bis zum 30.04.2025 für alle Träger 
weiter. Durch die Änderung des Kindertagesförderungsgesetz - KiTaG SH im 
Dezember 2024 konnten bis dato keine neuen Vertragsverhandlungen stattfinden. 
Zum 16. Januar 2025 erfolgte nun erstmalig ein neuer Zahllauf unter den geänderten 
gesetzlichen Parametern. Am 27. Januar 2025 fand ein KiTa-
Arbeitsgemeinschaftstreffen mit vielen umliegenden Gemeinden statt. Es wurde sich 
über die Probleme des geänderten KiTaG ausgetauscht und die im Kreis 
anstehenden Vertragsverhandlungen erörtert.  
 
Die Sanierungsarbeiten in der Ev.-Luth. Kita "Zipfelmütze" verlaufen derzeit nach 
Plan und eine Rückkehr der Kinder in den Standort kann voraussichtlich Ende Mai 
2025 stattfinden.  
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Einem Träger der Kindertagesstätten wurde in Rücksprache eine Kostenübernahme 
für eine Zeitarbeitskraft der Heilerziehungspflege zugesagt, da bis dato kein 
geeignete/r Bewerber/in gefunden werden konnte und dies eine Schließung einer 
Integrationsgruppe zur Folge gehabt hätte.  

 
 
2. Die Situation bei den Obdach- und Wohnungslosen stellt sich wie folgt dar: 
 
Untergebrachte Flüchtlinge: 

Anzahl der geflüchteten Personen: 110 

Anzahl der angemieteten 
Objekte/Wohnungen: 33 

Anzahl der stadteigenen Wohnungen: 3 

  Anzahl der geflüchteten Personen (Ukraine): 107 

Anzahl der angemieteten 
Objekte/Wohnungen: 40 

Anzahl der stadteigenen Wohnungen: 0 

 
 

Untergebrachte Obdachlose: 
 Anzahl der obdachlosen Personen: 16 

Anzahl der angemieteten 
Objekte/Wohnungen: 2 

Anzahl der stadteigenen Wohnungen: 7 

   
3. Digitalisierung an den Schulen:  

 
 

1. Digitale Tafeln - Zurzeit werden alle Schulen mit digitalen Tafeln ausgestattet. 
Die Ausstattung erfolgt außerhalb der Schulzeit an den Wochenenden. 
Die LG wird in der 5. KW (31.01.-03.02.2025) mit 20 Tafeln ausgestattet. Ggfs. folgen in 
den Frühjahrsferien nochmal 2 Tafeln. 

2. Flächendeckendes Internet - Die Arbeiten zum Ausbau des flächendeckenden 
Internetempfangs in der LG wurden seitens der IT-SVRZ begleitet und 2024 zum 
Abschluss gebracht. 

3. Betreuung der LG durch die IT-SVRZ - Seit Frühjahr 2024 wird die LG seitens des 
Schulverbands mit betreut. 
Hierzu sind Inventurarbeiten nötig gewesen, die aktuell noch in der Auswertung sind. Zu 
erkennen ist aber jetzt schon ein gewisser Investitionsstau im IT-Bereich. 
Parallel wurde im Rahmen der Standortvernetzung untereinander, die LG mit einbezogen 
und Hardwaremäßig ausgestattet. 
Hintergrund ist das angestrebte hochautomatisierte IT-Geräte Management an den 
Schulen, durch die IT-SVRZ. 

4. Softwareausstattung - Die LG wurde letztes Jahr mit MS Office Volumenlizenzen 
ausgestattet die ein zentrales Management ermöglicht. 
Dieses Modell soll zeitnah auch auf die Arbeitsplätze der Unterrichtenden auf Antrag 
ausgerollt werden. 
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